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Liebe Leserinnen und Leser  

Sicher ist es Euch bereits aufgefallen, wir haben unsere Turnerzeitschrift ein 

wenig überarbeitet. Der orange Umschlag ist Geschichte – er begleitete uns 

bereits zehn Jahre. Auch die Titelseite und der Inhalt bekamen nach langem 

wieder einmal ein «Facelifting». Den messener turner gibt es übrigens bereits 

seit 28 Jahren. 

Wir hoffen, auch in der neuen Form vielen Leserinnen und Lesern das 

Turnerleben in Messen ein wenig näher bringen zu können. Wenn sie beim 

Lesen der Berichte oder Betrachten der Fotos ab und zu schmunzeln können 

– umso besser. 

Ein ganz grosses Dankeschön geht an unsere treuen Inserenten! Denn nur 

dank dieser grosszügigen Unterstützung können wir die Kosten für Druck und 

Versand des messener turner überhaupt decken. Darum, liebe Leserinnen und 

Leser, wollen auch wir nicht auf die obligate Aufforderung verzichten: bitte 

berücksichtigen Sie unsere Inserenten! 

Nun wünschen wir allen viel Spass beim Durchblättern und Lesen der 

aktuellen Ausgabe. Wir freuen uns auf Rückmeldungen – positive wie auch 

negative. Nach dem Motto «nichts ist perfekt» sind wir bestrebt, den 

messener turner immer wieder ein wenig zu verbessern. 

Das Redaktionsteam 
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Mit beherztem Kampf zu Rang sechs 

Unihockey Kantonal f inal , 7. März 2009 – Jugi M1 

Die drei Mädchen «vom Bärg äne» und die anderen vier Mädchen treffen sich 

45 Minuten vor dem Mittag in der Garderobe der Turnhalle Mittelgösgen. Sie 

sind motiviert, haben das Spezialtraining der letzten drei Wochen mit Bravour 

absolviert und warten nun gespannt auf das erste Spiel. Nach der 

Spielführersitzung und der Ausweiskontrolle wird um Punkt zwölf das erste 

Spiel angepfiffen.  

Der erste Gegner der Mädchen ist Hubersdorf 1. Die beiden Frauschaften 

kennen sich noch aus der Vorrunde. Unsere Mädchen scheinen etwas mehr 

Respekt zu haben. Erstaunlicherweise dauert es aber lange, bis das erste Tor 

fällt. Die Messener Mädchen können zwar ein gutes Spiel aufbauen, aber leider 

die Torchancen nicht nutzen. So ist es fast im Lauf der Natur, dass 

Hubersdorf das erste Goal macht und den Mut bei unserer Frauschaft sinken 

lässt. Trotz Interventionen aus der Trainerbasis geht dieses Spiel leider 0:3 für 

Hubersdorf verloren.  

Wir nutzen die Pause, um die Mädchen aufs nächste Spiel vorzubereiten. Der 

persönliche Coach von Goalie Jasmin (besten Dank Frederik) macht seine 

Arbeit hervorragend, so dass im zweiten Spiel gegen Herbetswil die 

Goalieparaden das Spiel zu einem Erlebnis werden lassen. Das erste Tor für 

Messen kann Joelle dank einem Fehlpass einer gegnerischen Spielerin 

verwirklichen. Nun kommt auch Steffie in Fahrt. Sie entscheidet das Spiel mit 

zwei Distanzschüssen zum Endresultat von 3:1.  

Voll motiviert beginnt das dritte Spiel gegen die «Rüebli» Gunzgen. Unsere 

Mädchen erspielen sich Chance um Chance. Leider jedes Mal ohne Glück. 

Und so kommt’s wie es kommen muss. Der Gegner nutzt eine kleine 

Unaufmerksamkeit in unserer Abwehr. Er umspielt Debbie geschickt und 

locht ein zum 1:0. Julia kann den Druck nach vorne noch einmal aufbauen, 

aber wieder scheitert sie am gegnerischen Goalie. Ein kurzer Gegenstoss und 

das Spiel endet (unverdient!) 2:0 für Gunzgen.  

Die Mädchen nutzen die Pause, um die Batterien wieder aufzuladen. Ein 

Sandwich und ein Getreideriegel eignen sich bestens dazu. Die Verteidigung 

wird durch Abwehrtrainer Bruno wieder motiviert und Stürmer Tamara und 



jugi 

4 

m
e

t
u

 
1

/
0

9
 

Fabienne von Coach Karin noch auf das letzte Spiel in der Vorrunde 

vorbereitet. Und es wirkt. Das erste Tor gegen Oberbuchsiten schiesst 

Tamara auf Pass von Julia aus einer Distanz von fünf Metern in die obere 

rechte Ecke. Fabienne spielt nun konsequent nach vorne, so dass Steffie das 

zweite Tor realisieren kann. Und das 3:0 Endresultat ist ein verdienter Erfolg, 

reicht aber trotzdem nur zum dritten Gruppenrang.  

 

So spielen die Mädchen in den Rangierungsspielen nur um Rang 5 und 6. Einen 

3-Torerückstand gegen Hubersdorf 2 machen sie durch gutes Spiel, clevere 

Taktik und viel Einsatz fast wieder wett. Leider reicht am Schluss die Zeit 

nicht mehr und sie verlieren mit  2:3.  

So endet der Kantonalfinal im Unihockey für die Mädchen der Jugi M1 auf dem 

guten sechsten Rang.  

Karin Schär 

 

 

www.turnen-messen.ch 
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Miserable Trefferquote 

Korbbal lturnier Bätterkinden, 10. Januar 2009  

Mit den Rängen 4 und 11 konnten die Erwartungen beim traditionellen 

Neujahrsturnier in Bätterkinden nicht ganz erfüllt werden. 

Messen 1 konnte in den Gruppenspielen mit recht guten Leistungen aufwarten 

und errang so den Gruppensieg. Leider ging das entscheidende Kreuzspiel 

gegen Luterbach verloren, so dass in den verbleibenden zwei Spielen nur noch 

um die Ränge vier bis sechs gekämpft werden konnte. Einmal mehr wurden 

die guten Spielleistungen nicht belohnt, weil zu viele Korbwürfe erfolglos 

blieben.  

Messen 2 musste auf drei Stammspieler verzichten, wurde aber zum 

Glück durch Carla, Mättu W. und Präsi verstärkt, so dass man wie gewohnt 

zwei Auswechselspieler zur Verfügung hatte. Teilweise war das Niveau 

schlicht zu hoch, teilweise fehlte das nötige Abschlussglück – mit einer 

besseren Trefferquote wäre bestimmt mehr drin gelegen. 

Roni Hofer 

 

Zuerst top – dann flop 

Skiweekend Saanenmöser, 17. / 18. Januar 2009  

Am frühen Samstagmorgen besammelte sich eine beachtliche Horde von 

schneesportbegeisterten TV-Anhängern im Schulhaus Messen für die Abfahrt 

ins diesjährige Skiweekend im Skigebiet Saanenmöser/Schönried. Da ich in der 

vorangehenden Woche bereits in den Skiferien in Zweisimmen weilte, traf ich 

die Truppe erst in Saanenmöser. Mir wurde aber aus bekannten 

Informationsquellen mitgeteilt, dass die Abfahrt wegen Verspätungen und 

diversen ersten Unzufriedenheiten wieder einmal nicht pünktlich eingehalten 

werden konnte.   

Also wartete ich bereits ungeduldig bei der Talstation «Saanersloch» auf den 

Bus des TV Messen-Clans. Nach dessen Ankunft, nachdem alle ihre sieben 

Sachen gepackt hatten und die letzten «Grännis» sich noch einmal über die 

ausgelassene Kaffeepause beschwert hatten, machten wir uns auf den Weg zu 
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unserer Bleibe für die Nacht, dem Berghotel Hornberg. Nach Kaffee und 

Nussgipfel konnten wir dann endlich ab auf die Piste. Vor allem Hämu war 

voller Tatendrang, hatte er doch extra für das Wochenende die Kanten seiner 

Skis am Vorabend noch schnell mit dem Winkelschleifer auf Rennschärfe 

geschmirgelt.  

Das Wetter liess nichts zu wünschen übrig und wir erlebten einen schönen, 

sonnigen Tag bei guten Pistenverhältnissen. Gegen halb fünf Uhr machten sich 

auch die letzten «Barhocker» auf den Weg zu unserer Unterkunft. Da das 

Berghotel nur mit Hilfe der Bahnen erreichbar ist, hatten wir keine andere 

Wahl. Nach einem kleinen Apéro und einem amüsanten 

«Erfahrungsaustausch» mit einer österreichischen Serviertochter in der 

Nachbarsgaststätte freuten wir uns auf das Nachtessen. Dieses wird wohl 

noch vielen in sehr guter Erinnerung bleiben. Beim Anblick des Vorspeisen 

Buffets dachten wir, es sei der Hauptgang. Später folgte jedoch noch ein 
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gewaltiger Hauptgang. Alle konnten sich so richtig satt essen. Es schmeckte 

auch noch unglaublich gut.  

Nach dem Essen wurde gespielt, gesungen und eifrig weitergetrunken. Der 

letzte Jass dauerte schon bis in die frühen Morgenstunden und wurde, 

nachdem Jönu die Punkte nicht mehr zusammenzählen  konnte, abgebrochen.  

Am nächsten Morgen wurden wir noch einmal mit einem irrsinnigen 

Frühstück verwöhnt. Dies war wohl das letzte Erfreuliche an diesem Sonntag. 

Das Wetter wollte  nicht mehr mitspielen. Schon am Morgen stürmte es 

heftig und es trauten sich nur noch ein paar eisige Krieger auf die Piste. Der 

Rest vergnügte sich mit einem Spiel im Restaurant. Gegen Mittag stellten 

immer mehr Bergbahnen ihren Betrieb ein und stürmischer Schneefall setzte 

ein. Es versammelten sich alle wieder im Restaurant zum gemeinsamen 

Mittagessen. Anschliessend entschlossen wir uns, die «Zelte» abzubrechen 

und uns Richtung Tal zu begeben. Nach einem letzten Stopp in der «Euter-

Bar» trafen sich alle pünktlich beim Bus.  
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Wir erlebten im Grossen und Ganzen ein wunderschönes Wochenende und 

freuen uns schon jetzt auf das nächste Weekend mit dem TV-Clan. An 

solchen Anlässen werden auch immer wieder wichtige Erfahrungen gemacht: 

Diesmal traf es Hämu, denn Skis sollte man bei einer Gondelbahn nicht in die 

Transporthalterung für Snowboards stellen, sonst kann es sein, dass die edlen 

Bretter den Weg nicht bis nach oben schaffen.  

Zum Schluss möchte ich mich bei den beiden Chauffeuren Phippu und Libi 

bedanken, ebenso bei Jüre fürs Organisieren des Weekends.  

Mättu Rätz 

 

Neuer Jugihauptleiter 

Generalversammlung TV Messen, 30. Januar 2009  

Um 19.30 Uhr versammeln sich die Mitglieder des TV Messen sowie die Gäste 

und MitturnerInnen im Restaurant Sonne.  

Der Präsident Michael Rätz heisst alle Anwesenden – besonders die  

Ehrenmitglieder und Gäste – zur diesjährigen GV willkommen.  

Das Protokoll der GV 2008 wird genehmigt und der Aktuarin für dessen 

Verfassen gedankt. Die Jahresberichte des Präsidenten, des Oberturners und 

der Jugihauptleiterin werden mit einem kräftigen Applaus ebenfalls genehmigt. 

Die Jahresrechnung wird nach ausgiebiger Erläuterung einstimmig 

angenommen und dem Kassier sowie den beiden Revisoren mit kräftigem 

Applaus gedankt.  

Auch in diesem Jahr müssen zwei Demissionen aus dem Vorstand verkündet 

werden: Karin Schär Iseli als Jugihauptleiterin und Franziska Bürki als Aktuarin. 

Michael Rätz bedankt sich bei den beiden für ihr Engagement und überreicht 

ihnen ein Geschenk. Hans Glauser senior demissioniert an der GV spontan als 

Rechnungsrevisor. Michael Rätz dankt auch ihm für die langjährige und 

zuverlässige Arbeit.  

Durch die Demissionen werden im neuen Turnerjahr gleich anschliessend 

einige Neuwahlen vorgenommen. Matthias Rätz wird neu als Jugihauptleiter im 

Vorstand sein. Dadurch wird ein Amt als Beisitzer frei, welches neu Jessica 

Stähli übernehmen wird.  Sonja Kocher tritt aus dem Technischen Komitee 
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aus und wird neu das Amt der Aktuarin einnehmen. Neu ins TK wird Kerstin 

Hausammann aufgenommen. Als Nachfolger für Hans Glauser senior wird 

spontan Philipp Schüpbach vorgeschlagen und er wird sogleich mit kräftigem 

Applaus gewählt.  

Der Vizepräsident Jürg Iseli ergreift darauf das Wort. Sein erster Dank gilt 

den Anwesenden für die zahlreich geleisteten Einsätze während dem letzen 

Jahr. Auch im nächsten Jahr werden wieder viele neue Aufgaben auf den TV 

zukommen. Jürg dankt dem Präsidenten im Namen des Turnvereins für seinen 

grossartigen Einsatz und lässt ihn von der Versammlung einstimmig in seinem 

Amt bestätigen. Michael Rätz dankt für seine Wiederwahl und das ihm 

entgegengebrachte Vertrauen und bekräftigt, mit welcher Freude er das Amt 

ausübt.  

Nach den Neuwahlen werden auch die bestehenden Vorstandsmitglieder, das 

Technische Komitee (TK), der Materialwart, der Fähnrich und der Revisor in 

ihrem Amt einstimmig bestätigt. Der Präsident dankt allen Amtsinhabern für 

den Einsatz und gratuliert zu den Neu- und Wiederwahlen. Er dankt auch 

allen übrigen TV-Mitgliedern für diverse geleistete Einsätze im vergangenen 

Jahr. 
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Leider verlassen in diesem Jahr ein paar Mitglieder den Verein. Michael Rätz 

liest die Austrittsschreiben von Nadja Bloch, Sarah Schluep, Matthias Remund, 

Beat Vögeli und Andreas Leibundgut vor.  

Zur Freude des TV Messen können Selina Davatz, Annina Spielmann und Mark 

Gurtner mit kräftigem Applaus als Mitglieder im Verein aufgenommen 

werden.  

Andrea Wullschleger, Philipp Steiner und Jakob Spielmann beantragen einen 

Wechsel in den Passiv-Status.  

Die Jahresbeiträge werden nicht verändert.  

Michael Rätz erzählt vom Jubiläumsfest 2008. Er war beeindruckt, wie gut alles 

funktioniert hat. Bei ihm sind viele positive Rückmeldungen zum Fest 

eingegangen. Die Versammlung darf einen bildlichen Rückblick (Diashow) 

geniessen und dazu die Rede von Altbundesrat Adolf Ogi noch einmal hören.  

Der OK-Präsident Urs Zürcher blickt ebenfalls auf das Jubiläumsfest zurück. 

Es war ein schöner Anlass zum Organisieren. Er dankt Michael Rätz bei dieser 

Gelegenheit für seinen unermüdlichen Einsatz. Auch aus der Sicht von Urs 

Zürcher her habe alles gut funktioniert. Besonders schön sei die neue Fahne, 

welche der Verein im Rahmen des Jubiläumsfestes erhalten hat. Er bedankt 

sich für das schöne Fest.  

Michael Rätz dankt Urs Zürcher für seine hervorragende, vorbildliche und 

perfekte Leistung als OK-Präsident und überreicht ihm ein kleines Merci. 

Auch dem übrigen Jubiläums-OK spricht er seinen Dank aus.  

Nun übernimmt der Oberturner Martin Uhlmann das Wort und erläutert das 

Jahresprogramm.  

Karin Schär Iseli betont, wie wichtig die Jugi sei, auch für die 

Nachwuchsförderung des Turnvereins. Karin Schär Iseli präsentiert der 

Versammlung das Arbeitsprogramm der Jugi. Besonders ist der Jugi-OL, 

welcher dieses Jahr in Messen stattfindet. Und im Leichtathletikspezialtraining 

sind alle Jugendlichen bis zum 20. Altersjahr herzlich willkommen. Sie bedankt 

sich bei ihren JugileiterInnen mit einem Jugi-Müeslischäli.  

Nachdem Mirko Zürcher das Budget erläutert hat, können acht TurnerInnen 

mit einem «Fleissglas» für fleissiges Turnen geehrt werden (d.h. mind. 75% der 
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Turnstunden anwesend). Am fleissigsten die Turnstunden besucht hat Carla 

Scheidegger mit 93% gefolgt von Kerstin Hausammann (84%), Martin Uhlmann 

(83%), Marc Räz und Michael Rätz (78%), Daniel Schott (77%), Sonja Kocher 

und Matthias Lüthi (75%).  

Daniel Leibundgut ergreift das Wort. Er hat die freudige Aufgabe erhalten, 

zusammen mit Sonja Kocher ein paar Zeilen zu verfassen. Er liest die Laudatio 

für Karin Schär Iseli, welche als erste Frau die Ehrenmitgliedschaft vom 

Turnverein Messen erhält. Nach dieser unterhaltsamen Ausführung wird Karin 

Schär Iseli mit kräftigem Applaus zum Ehrenmitglied ernannt. Michael Rätz 

gratuliert ihr zur Ehrenmitgliedschaft und überreicht ihr die Ehrenurkunde 

und die Wappenscheibe sowie eine gute Flasche Wein. Karin bedankt sich bei 

der Versammlung für die ihr entgegengebrachte Ehre.  

 

Darauf ergreift Etienne Meuwly das Wort. Er hat die Aufgabe erhalten, 

zusammen mit Martin Uhlmann ebenfalls eine Laudatio zu verfassen. Dies für 

eine Person, welche diesen Titel mehr als verdient hat. Er verliest die Laudatio 



turnverein 

von Daniel Schott. Nach diesen Ausführungen wird auch Daniel Schott mit

kräftigem Applaus zum Ehrenmitglied ernannt. Michael Rätz gratuliert ihm zur

Ehrenmitgliedschaft und überreicht auch ihm die Ehrenurkunde, die

Wappenscheibe sowie eine Flasche Wein.  

Martin Uhlmann verkündet die Resultate des Vereinscup 2008. Bei den Frauen

siegt Kerstin Hausammann vor Carla Scheidegger und Sonja Kocher. Bei den

Herren kann Christoph Enzler die Siegertrophäe entgegennehmen. Nach ihm

rangiert sind Michael Rätz und Daniel Schott.  

Nachdem im Traktandum «Verschiedenes» noch diverse Infos gegeben

worden sind und die Gäste dem Verein ein erfolgreiches Turnerjahr

gewünscht haben, schliesst der Präsident die Versammlung um zehn Uhr und

lädt zum anschliessenden gemeinsamen Imbiss ein.  

Franziska Bürki 
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Jährlich grüsst die Korbballmeisterschaft…  

Korbbal lmeisterschaft Team I  

Nachdem im Hinblick auf die Korbballwintermeisterschaft 2008/2009 die 

beiden Messener Teams verändert wurden, waren wir gespannt, wie sich dies 

auf unsere Leistungen auswirken würde. Die letzten Jahre konnten wir immer 

mehr oder weniger knapp die Klasse halten, würde es nun auch reichen? 

Vorneweg: es reichte, schlussendlich auch ziemlich klar, da sich unsere 

Freunde vom TV Selzach diese Saison sehr schwer taten und nur 3 Punkte 

einfuhren. Oberdorf war einmal mehr eine Klasse für sich, die restlichen 

Teams hatten ungefähr dasselbe Leistungsvermögen: 

TV Oberdorf I  23 Pkt. 

TV Solothurn  15 Pkt. 

TV Horriwil  13 Pkt. 

TV Laupersdorf  11 Pkt. 

TV Messen I  10 Pkt. 

TV Nennigkofen I  9 Pkt. 

TV Selzach I  3 Pkt. 

Wir legten in dieser Saison eine fast unheimliche Konstanz an den Tag: Jede 

Runde, bis auf die unbedeutende Letzte, gewannen und verloren wir je ein 

Spiel! Hätten wir Helden in kurzen Hosen ein-, zweimal auch das zweite Spiel 

gewonnen, so würden wir schlagartig viel weiter oben stehen! Dazu fehlte 

aber, auch hier eine Wiederholung der letzten Jahre, vor allem eine gute 

Portion «Preichis»! Manchmal kam auch noch anderes Unvermögen und 

fehlendes Fortüne hinzu, auch dies nichts Neues… Ansonsten möchte ich 

noch die aus dem Team II rekrutierten Youngsters beglückwünschen, ihr habt 

euch in eurer ersten A-Saison gut behauptet! Auch wenn gewisse, feminine 

Betitelungen des Gegners auch mal eine «Watschn» zur Folge haben können, 

gäu Jönu! 

Bereits jetzt freue ich mich schon auf die kommende Saison 2009/2010 und 

hoffe, dass ich nächstes Jahr endlich mal nicht mehr das blöde «Preichis» und 

das noch blödere «Juhui-nicht-abgestiegen» thematisieren muss! Denn gerne 

würde ich auch mal oben mitmischeln, ziemlich sicher hinter Oberdorf zwar, 

aber vor allem vor… Solothurn! 

Martin Uhlmann 
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Podestplatz unglücklich verspielt  

Korbbal lmeisterschaft Team II  

Nach dem letztjährigen Aufstieg in die Gruppe B und den grösseren 

Umstellungen der Teams war das Primärziel für diese Saison sicherlich der 

Ligaerhalt. Wir starteten Verhalten in die Vorrunde (2 Siege und 3 

Niederlagen). Trotzdem lagen wir in der Saisonmitte auf Rang vier – nur 

gerade einen Punkt hinter dem Podest. Leider hatten wir bereits in der 

Vorrunde mit einem desolaten Spiel gegen ein schwaches Luterbach 

(Pausenstand 0:5, Schlussresultat 5:7) unnötig Punkte verloren – doch es sollte 

noch schlimmer kommen. 

In der Rückrunde fanden wir immer besser zu unserem Spiel und so lagen wir 

vor der Schlussrunde nach wie vor auf dem vierten Rang, knapp hinter dem 

Podest. In der letzten Runde musste das drittplatzierte Selzach noch gegen 

den Leader Oberdorf antreten und wir gegen das letztplatzierte Rüttenen – 

kurz gesagt: beste Voraussetzungen um, aufs Podest zu steigen. Leider zogen 

wir auch in der Rückrunde einen schwarzen, ja sogar pechschwarzen Tag ein 

und verloren gegen Rüttenen mit 4:7 – sie spielten schwach, wir miserabel!  

So wurde nichts aus dem Podestplatz, stattdessen rutschten wir auf den 

fünften Schlussrang ab. Schade, denn ohne die beiden absolut unnötigen 

Ausrutscher wären wir sogar auf dem zweiten Schlussrang gelandet. Aber wir 

wissen alle: wäre und hätte gilt nicht, das Saisonziel haben wir dennoch 

erreicht und eine Steigerung liegt auch noch drin!  

Roni Hofer 

 

Kein Glück im Penaltyschiessen…  

Unihockey-Kantonalf inal , 7. März 2009  

Nun war es endlich soweit… Nach dem erfolgreichen Qualifikationsturnier in 

Utzenstorf, stand am 7. März der Kantonalfinal im angenommenen 

«Mittelgösgen» vor der Tür. Einige brachten erst kurz vor der Abfahrt in 

Erfahrung, dass der Zielort «Mittelgösgen» sich auf keiner Landeskarte finden 

liess, da mit «Mittelgösgen» lediglich der Ort Lostorf gemeint war. Doch für 

manche war auch der Begriff Lostorf nichts sagend, diese irrten trotz extra 
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organisiertem Navigationssystem durch ganz Gösgen (Fahrer möchte anonym 

bleiben;)). Nichtsdestotrotz trafen demnach alle in der Turnhalle in Lostorf 

ein, die einen jedoch bereits ausgelaugt durch die nervenaufreibende Hinfahrt. 

Nach kurzer Aufwärmphase begannen bereits die ersten Spiele, wobei sich 

vom TV Messen zwei Frauenteams und ein Herrenteam behaupten mussten. 

Das zweite Frauenteam kämpfte sich durch die vier Qualifikationsspiele durch, 

glänzte in der Verteidigung, jedoch blieben die Tore aus. Somit ergaben sich 

drei unentschiedene Spiele und ein verlorener Match. So kam es, dass das 

zweite Frauenteam im Rangierungsspiel um die zwei letzten Ränge spielen 

musste, für manche sehr enttäuschend. Dieses konnten jedoch die Gegner für 

sich gewinnen, so dass sie schliesslich den 10. Rang belegten. 

Für das erste Frauenteam war das Turnier etwas erfolgreicher. Diese konnten 

drei Qualifikationsspiele für sich entscheiden, jedoch hatten auch sie zu 

kämpfen und verloren ein Spiel gegen Dulliken. So belegten sie in der ersten 

Gruppe den zweiten Rang und mussten sich nun gegen den Erstplatzierten der 

zweiten Gruppe stellen. So kam es zu einem spannenden und 

nervenaufreibenden Match zwischen Messen und Biezwil, welches nach einer 

Verlängerung in einem Penaltyschiessen zu Gunsten Biezwils entschieden 
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wurde. Somit spielten sie um den dritten und vierten Rang, wobei sich das 

Team behaupten konnte und den dritten Schlussrang erreichte. 

Dem Herrenteam erging es ähnlich wie dem ersten Frauenteam. In den fünf 

Qualifikationsspielen konnten sie mit präzisen Pässen brillieren, welche ihnen 

vier von fünf möglichen Siegen bescherten. Auch ihr Kreuzspiel endete im 

Penaltyschiessen, welches leider verloren ging. Und so spielten auch sie um 

den dritten und vierten Rang und gewannen dieses Spiel. 

Völlig erschöpft begaben wir uns nach einer erfrischenden Dusche auf die 

Bänke und liessen beim gemütlichen Zusammensein den Abend ausklingen. 

Den Rückweg fanden schlussendlich alle ohne Orientierungsschwierigkeiten… 

Und die Moral von der Geschicht; ein Navigationssystem lohnt sich nicht!  

Isa, Je und Sabe 

 

Judihui und Holdrioo in der Turnhalle Messen 

JuTu-Night, 13. / 14. März 2009  

Da im 2009 weder eine Fussball-EM noch -WM stattfindet und somit kein EM- 

resp. WM-Stübli stattfinden kann, musste der TV halt einen anderen Anlass 

durchführen, um dieses «Unterhaltungsloch» zu stopfen. Was wäre da 

geeigneter als eine JuTu-Night?!  

Gedacht – getan! So waren wir uns bereits mitten im 2008 einig, dass wir 

unsere Abendunterhaltung im Frühling 2009 wieder durchführen. Der Ball lag 

zuerst bei den JugileiterInnen: Welches Thema sollte es denn bitteschön sein? 

Vorschläge in Form von Steilpässen flogen Richtung Kreativ-Team 

Schüpi/Trine; einen davon verwerten diese souverän zum Thema: Typisch 

Schwiiz! Der Doppelpass (der geneigte Leser merkt: hier ist ein Fussballfan 

kurz nach einer Champions League-Woche am schreiben!) kam postwendend 

zurück zu den JugileiterInnen, es ging an die Ausarbeitung der einzelnen 

Darbietungen. Dies ist nicht so einfach, die Shows sollen schliesslich 

unterhalten, nicht zu viel Platz brauchen, nicht zu viel kosten, für die Jugeler 

machbar sein und erst noch etwas Spass zum Trainieren machen! Tja, 

JugileiterInnen sind halt kleine Genies!  Apropos: Sollte jemand unter der 

Leserschar Lust haben, auch ein Genie zu werden, soll er/sie sich doch gleich 
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beim Hauptjugileiter Mättu Rätz melden; es hat noch freie Schulungsplätze für 

nächstes Jahr… Zurück zur Show: Gleichzeitig mit der Ausarbeitung der 

einzelnen Darbietungen heisst es in Jugi und TV: üben, üben, üben! Schliesslich 

wollen wir den Zuschauern auch was bieten.  

Die Diagonalflanke flog nun von den JugileiterInnen zum JuTu-Night-OK: Dies 

ist für die ganze Organisation und somit für einen reibungslosen Ablauf 

zuständig. Die Halle muss reserviert, das Personal rekrutiert, die Technik 

bestellt, die Werbung gemacht, fürs leibliche Wohl gesorgt und die Halle 

dekoriert werden: Puh, das ist nur schon beim Lesen anstrengend! Unsere 

«Chnüblicheibe» um Mike, Jüre, Schott, Mättles etc. taten sich besonders 

hervor und verwandelten einen Teil der Turnhalle in eine Skihütte – geil! Ach 

ja, diese kann natürlich von Interessierten gemietet werden, wir arbeiten 

schliesslich nachhaltig! Mike Rätz gibt gerne Auskunft dazu…  

Und schon wieder bin ich vom Thema abgeglitten! Nach all diesen 

Vorbereitungen waren wir bereit für‘s Finale: Aufführung! Klappt alles? Nix 
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vergessen? Können wir die Vorführungen? Gefällt es den Zuschauern? Im 

Nachhinein kann man wohl sagen: Ja! Von KiTu bis TV, von der Küche bis zum 

Servierpersonal, von der Bar bis zum DJ: alle haben meines Erachtens eine 

tolle Show auf den Hallenboden gezaubert. Ich hoffe, die Zuschauer beurteilen 

dies ähnlich. Falls Ja, so können diese im Internet unter www.turnen-

messen.ch/turnverein ein kleines JuTu-Night-Potpourrie in Form eines Videos 

anschauen. Wer sich die ganze Show nochmals ansehen möchte, der kann 

beim Hauptjugileiter gegen ein kleines Entgelt eine DVD bestellen. 

So hake ich mit diesem Bericht die tolle JuTu-Night 2009 ab und danke 

gleichzeitig allen Beteiligten fürs Mitmachen und Erscheinen! Natürlich schaue 

ich gleichzeitig auch schon vorwärts aufs 2011, dann gibt es die nächste JuTu-

Night. Bin gespannt, was uns dann Spassiges einfällt; Dani Schott als tänzelnder 

Volkstümler mit Käppi wird wohl kaum zu toppen sein!   

Martin Uhlmann 
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Spar- und Leihkasse Bucheggberg . 4584 Lüterswil
Telefon 032 352 10 60 . Telefax 032 352 10 70

info@slbucheggberg.ch . www.slbucheggberg.ch

Geschäftsstellen in Messen, Küttigkofen, Leuzigen, 
Mühledorf, Nennigkofen und Schnottwil

Spar-und Leihkasse Bucheggberg

«Ich bin dabei!»



turnerfamilie 

Runde Geburtstage 2009 

20 Jahre 30. Mai Jessica Stähli 

 15. August Isabelle Hausammann

 28. September Kathrin Heimann 

30 Jahre 15. Januar Franziska Bürki 

 13. Juni Franziska Lenz 

40 Jahre 13. Februar Philipp Steiner 

 27. Februar Adrian Schär 

 10. März Richard Enzler 

 20. März Markus Menth 

 26. November Jakob Spielmann 

50 Jahre 8. Februar Ruedi Meister

 17. November Beat Stähli 

Fenster-Renovationen «GLB Sorglos-Paket»

Innenausbau

Bodenbeläge

Fenster

Türen

Möbel

Schränke

Treppen

Küchen

Insektenschutz

Jalousie

Rollladen

Fernsicht? Kein Problem – mit einem Fenster von der GLB 
ist Ihnen eine klare Sicht garantiert. Ob runde oder eckige 
Fenster, moderner oder historischer Stil, Holz-, Holz/Metall-
oder Kunststoff-Ausführungen, Ihren Fantasien sind keine 
Grenzen gesetzt.
Unsere Fenster sind mit den neusten Technologien ausge-
stattet und werden in der eigenen Werkstatt produziert.

GLB Seeland 

Michael Rätz 

Grenzstrasse 25 

3250 Lyss 

032 387 41 20 

www.glb.ch

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen



 

Obstverwertung und Pflanzenschutz
René Fankhauser
Feldweg 7 
3254 Messen 
Telefon 031/ 765 56 46 
Natel 0512/ 81 22 61

Privat: 
Christian Bloch 
Eichholzstr. 33, 3254 Messen 
Telefon 031 765 58 18 
Mobile 079 301 53 60

Peter Schori 
3254 Messen SO 
Telefon 031 / 765 52 11 
Fax 031 / 765 57 12

Rustikales Jägerstübli bis 24 Personen 
Saal für Hochzeiten und Familienfeste 
bis 50 Personen 
Schöne Gartenterrasse 
Gästezimmer mit Frühstück

Grosser Parkplatz

Mittwoch und Donnerstag geschlossen

rho

rho


rho



aufgefallen 

Weiter ist uns aufgefallen 

 

… dass der grosse Schlitz an der Aussenseite der Gondeln für Skis nicht 

geeignet ist – Hämus Bretter schafften es darin jedenfalls nicht bis zur Bergsta-

tion. 

… dass man(n) an der JuTu-Night versteckte Tanztalente auf die Bühne zau-

berte und frau in Tracht gute Figur machte. Der halbe Vorstand begleitete den 

einmaligen Auftritt auf dem Schwyzerörgeli. 

… dass das Baukomitee der JuTu-Night kaum mehr zu toppen ist – die 

nächste Stufe wäre eine neue Turnhalle. 

… dass die Männerriege in letzter Zeit vermehrt «jugendlichen» Nachwuchs 

aus dem TV bekommen hat – Nachwuchs 1. 

… dass die Rubrik «Geburten» für einmal entfällt. Wo bleibt der Turnernach-

wuchs, Herr Präsident? – Nachwuchs II. 

… dass die Männerriege in der Volleyballmeisterschaft in 32 Spielen 23 Siege 

und insgesamt 752 Spielpunkte errang. In der Endabrechnung fehlte ein einzi-

ger Spielpunkt zum Aufstieg. 

… dass die Auswertung des Männerriege-Cups mit Excel seine Tücken hat. 

 

 
 



3254 Messen
Tel. 0317655420
Fax 0317656217

Dreschhüttenweg 3

Freude an Holz

Innenausbau
Möbel

www.zangger-messen.ch

w

Küchenbau
info@zangger-messen.ch Bauschreinerei

 Neue Perspektiven. Für Sie.

Wir unterstützen Ihre Pläne.

Für individuelle Fi-
nanzierungslösungen kontaktieren Sie:

Richard Enzler 
Telefon 032 654 23 12 oder 
Telefon 032 624 53 28 
richard.enzler@credit-suisse.com 
www.credit-suisse.com
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Knapper geht’s nicht  

Volleyball -Wintermeisterschaft 2008 / 09  

Die Seeländische Volleyball-Wintermeisterschaft gehört nunmehr zum festen 

Bestandteil des MR-Jahresprogrammes. Mit viel Engagement und Motivation 

haben wir im Vorfeld einige Freundschaftsspiele gegen Bettlach und 

Rapperswil gespielt sowie an unserer Technik und Taktik gefeilt.  

Die Vorrunde starteten wir fulminant mit dem Maximum von 8 Punkten. Bei 

den nächsten drei Vorrundespielen ging’s dann mit einer beharrlichen 

Regelmässigkeit resultatmässig bergab (6 – 4 – 2 Punkte). Die Krönung war 

eben die letzte Runde, welche wir teilweise grippegeschwächt (soll keine 

Ausrede sein) und ziemlich verfahren spielten – wenn man das so nennen darf. 

Ein hilfloser Haufen der MR Messen stand oftmals ratlos im Felde und der 

Gegner hatte ein leichtes Spiel. Im letzten Satz retteten wir die Ehre mit 

einem einigermassen passablen Satzgewinn. 

Die Rückrunde war erfolgreicher und spannender zugleich. Gegen Ende der 

Saison drehten wir so richtig auf und gewannen mehrheitlich die Spiele. 

Unsere Aufstiegschancen konnten wir mit 4 Siegen in der letzten Runde 

wahren, wenn unser schärfster Konkurrent (Rapperswil 2) mindestens einen 

Satz verlieren sollte. Die Rechnung ging fast auf. Beide Mannschaften hatten 

ein Schlussergebnis von 46 Punkten. Bei Punktegleichstand wurde gemäss dem 

Reglement die Resultate (Satzgewinne und Scorepunkte) der Direkt-

begegnungen verglichen, welche folgendermassen aussahen: 

Vorrunde  

Rapperswil 2 – Messen 25 : 11 

Rapperswil 2 – Messen 11 : 25 

Rückrunde 

Rapperswil 2 – Messen 25 : 18 

Rapperswil 2 – Messen 19 : 25  

 

Die klitzekleine Wenigkeit von einem Scorepunkt hat uns also zum Aufstieg 

gefehlt – unglaublich aber wahr!  

Wir nehmen es gelassen und setzen uns zum Ziel, in der nächsten 

Meisterschaft den Aufstieg zu realisieren und eventuell mit einer zweiten 

Mannschaft die Runde zu bereichern.   

Der Coach 
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Bergtourenführer «verabschiedet» 

Generalversammlung, 15. April 2009  

Der Präsident begrüsst die 23 anwesenden Mitglieder. Speziell begrüsst er die 

Delegation des Turnvereins. 

Nebst drei Austritten sind erfreulicherweise vier Neueintritte zu vermelden. 

Siegenthaler Daniel, Stähli Beat, Hofer Roni und Enzler Christoph werden mit 

Applaus in die Männerriege aufgenommen. 

Michael Remund erläutert einige Anlässe des reichhaltigen Jahresprogramms, 

wie beispielsweise das Regionalfest Subingen vom 13.6.2009 und das 

Sodbrunnenturnier in Siselen vom 28.6.09. 

In diesem Jahr haben 26 Turner an mindestens einem der fünf Wettkämpfe 

der Vereinsmeisterschaft teilgenommen. Die Rangliste: 

Rang Punkte Name 

1 128 Enzler Richard 

2 120 Schüpbach Philipp 

3 110 Christen Hans-Rudolf 

4 105 Kummer Paul 

5 101 Frey Marcel 



männerriege 

Bei den Verdankungen wird unter anderem unser «Bergtourenführer» Edi

Kaufmann verabschiedet, er hat nach vielen interessanten und abwechslungs-

reichen Bergtouren im 2008 die letzte Tour organisiert. Edi wird für seine

jahrelange Bergtourorganisation gedankt. Er erhält nebst einer Flasche Wein,

einen Gutschein und eine Collage mit Photos von diversen Touren mit den

Unterschriften der anwesenden Tourenteilnehmer. 

Die Männerriege wird im laufenden Jahr nebst turnerischen Aktivitäten bei

der Vorbereitung der Fusions-Silvesterfeier mithelfen, mit Philipp als neuem

Bergtourenleiter den Lötschenpass überqueren und mit Bernhard Pfister am

Bettag eine Jurawanderung unternehmen. 

Weitere Informationen zur Männerriege findet man unter www.turnen-

messen.ch. 

Roland Iseli 
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20.5. tv / mr / jugi Geländelauf DTV Messen 

30.5. jugi Papiersammlung 

5. – 7.6. tv Oberländisches Turnfest Zweisimmen 

12. – 14.6. tv / mr / jugi Regionalturnfest Subingen 

26.6. tv / mr Volleyballturnier mit DTV 

4.7. – 9.8. jugi / mr Ferien 

13.7. – 2.8. tv Ferien 

10.8. jugi Neueinteilung 

15. / 16.8. mr Bergtour 

21.8. tv / mr Plauschturnier Messen 

22.8. jugi Kantonalfinal Erdgas Cup 

11.9. tv / jugi Quer durch Solothurn 

12.9. tv / jugi Jugi-OL Messen 

19. / 20.9. tv Herbstweekend 

20.9. mr Bettagswanderung 

26.9. – 18.10. jugi / mr Ferien 

27.9. tv Schlussturnen Schnottwil 

30.9. Redaktionsschluss messener turner 

12. – 18.10. tv Ferien 

 

 

 

 

Impressum «der messener turner»  

Ausgabe 1 / 09, 29. Jahrgang. Organ der Messener Turnvereine (Jugi, Turn-

verein und Männerriege). Erscheint zweimal jährlich in einer Auflage von 580 

Exemplaren. 

Kontakt Turnverein Messen metu: roni.hofer@triadis.ch 

der messener turner tv: michael.raetz@bluewin.ch 

3254 Messen mr: kis.messen@bluewin.ch 

 jugi: matthias.raetz@bluewin.ch 

Redaktion Marion Iseli, Sonja Kocher, Hans-Rudolf Christen, Roni Hofer und 

Marc Räz 

Druck Meuwly GmbH, Hindelbank 



ROBERT MOSER 
ELEKTRO AG 
3254 MESSEN 
TEL. 031 765 52 79

- Projektierung
- Installationen
- Telefonanlagen
- Kabel- und
  Freileitungsbau
- Haushaltwaren
- Verkauf und Service
  von Haushaltgeräten

Kurt Fürst

Hauptstrasse 2
3254 Messen 

Telefon 031 765 55 59
Fax 031 765 58 66 

Natel 079 657 87 70 
E-Mail: fuerst.in.fahrt@freesurf.ch

Astrid Spielmann 
–

Hauptstrasse 2 
3254 Messen 
031 765 56 00

– 
info@coiffeurspielmann.ch 
www.coiffeurspielmann.ch

–

 

 

Ihr Partner für Ihre Haustechnik 
in Heizraum Bad und Küche... 

 
Besuchen Sie uns im Internet unter 

www.reber-nenniger.ch 

Büro / Werkstatt  
 
CH-3427 Utzenstorf 
Bahnhofstrasse 37
  
 
Telefon 032 665 47 86 
Telefax 032 665 31 81 

 

Kundendienst 
 
CH-3254 Messen 
Burggasse 12 
Tel. 031 765 62 23 
Fax 031 765 62 24 
 
CH-3422 Kirchberg 
Telefon 034 445 41 30 
 
CH-3315 Bätterkinden 
Telefon 032 665 47 86 
 
e-Mail 
info@reber-nenniger.ch 

 



 

 

 

 

 

 

 

Wir sind Ihre Spezialisten für die 

Ausrüstung von Turn- und 

Sportverein! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns in Lyss 

wir beraten Sie gerne! 

 
 

Hirschenmarkt, 3250 Lyss www.heinigersport.ch  032 387 70 50 


